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Schuldrenftnachrichtcn .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organiftendienst zu Vilchband , Amts Gcrlachs -
l)eim , ist dem Haupklehrer Joseph Schott zu
Gerichtstetten , Amts Walldürn , übertragen , und
dadurch ist der kathol . Schul - , Meßner - und
Organiftendienst zu Gcrichtstctten mit dem ge¬
setzlich regulirtcn Dienstcinkommen von 175 fl .
jährlich ( welches jedoch im Regicrungserkcnnt -
nisse auf 221 fl . 7 kr . berechnet ist ) nebst freier
Wohnung und dem Schulgeld , welches bei einer
Zahl von durchschnittlich 101 Schulkindern auf
30 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden . Die Competentcn um den letzt¬
benannten Schuldienst haben sich bei der Fürstlich
Lciningenschcn Standeshcrrschaft , als Patron ,
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Durch das am 30 . November v . I . erfolgte
Ableben des Hauptlchrers Franz Joseph Frei
ist der kath . Schul - , Meßner - und Organisten -
dienft in Weissenbach , Amts Gernsbach , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
175 fl . jährlich , nebst freier Wolinung und
Antheil am Schulgeld , welches bei einer Zahl
von etwa 122 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Competentcn um diesen Schuldienst haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Regierungsblatt Nro . 38 '

) durch ihre Be -
jirksschulvisikaturen bei der kath . Bezirksschul -
visitatur Gernsbach zu Ottenau innerhalb sechs
Wochen zu melden .

1842 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Achern . ( Aufforderung und Fahndung .^ Der

für das Jahr 1842 conscriptionspflichtigc Joseph
Huber von Wagshurst , welcher wegen Selbst¬
verstümmelung bei Unterzeichneter Behörde in
Untersuchung steht , hat sich von Hause entfernt ,
und ist sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbe¬
kannt . Derselbe wird daher aufgefordcrt , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls
nach Lage der Akten das Rechtliche gegen ihn
erkannt werden solle.

Zugleich werden sämintliche Polizeibehörden
ersucht , auf Joseph Huber , dessen Signalement
unten beigcfügt ist , zu fahnden , und ihn im
Betretungsfalle anher einliefern zu lassen .

Signalement . Derselbe ist 20 Jahre alt ,
von schlanker Statur , blasser Gesichtsfarbe , hat
schwarze Augen , schwarze Haare , lange Nase ,
gewöhnlichen Mund und ein ovales Kinn . Be¬
sondere Kennzeichen : Mangel des Nagelgliedes
am rechten Zeigefinger .

Achern , den 24 . December 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bach .
Breisach . ( Aufforderung und Fahndung . )

Peter Waizenccker von hier , Soldat beim
Großh . I V . Linien - Infanterie - Regiment , hat
sich vor Kurzem von Hause heimlich entfernt ,
und sein jetziger Aufenthaltsort ist unbekannt .
Wir fordern denselben auf , sich binnen 4 Wochen
um so gewisser bei uns oder seinem Commando
zu stellen und sich zu verantworten , als er
sonst der Desertion für schuldig erkannt und
mit dem Vorbehalt der persönlichen Bestrafung
die gesetzliche Vermögcnsstrafe gegen ihn aus -
gesprochen werden würde .

Mittwoch den 12 . Januar
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Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden / auf diesen Menschen / dessen Personal¬
beschrieb wir unken beifügen , zu fahnden , ihn
ihm Betretungsfalle zu arreriren und uns oder
dem oben bezrichnetcn Commando zu überliefern .

Personalbeschrieb . Größe : 5 ' 3 " 2 ' " ;
Körperbau : untersetzt ; Gesichtsfarbe : frisch ;
Augen : grau ; Haare : braun ; Nase : propor -
tionirt .

Breisach , den 31 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Rotteck .

. (2 ) Karlsruhe . sAufforderung . s Bei der

gestern stattgehabten Rekrutenaushcbung sind die

Conscriptionspsl ichtigen
Ludwig Rabcr von Blankenloch und Ludwig
Alexander Mathäus Bohlinger von Mühl¬
burg

nicht erschienen . Da dieselben durch das Loos

zum Activdienst bestimmt sind , so werden die¬

selben hicmit aufgefordert , sich längstens .
bis

zum 1 . Februar d. I . bei diesseitiger Behörde
zu stellen , widrigenfalls dieselben als Refractairs
betrachtet und nach den Landesgesetzen gegen sie
verfahren werden wird .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1842 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer . .

Wiesloch . sConscriptionspfl .ich
'
cige .s Bei der

am 20 . v . M . dahier stattgchabten Rckruten -

aushebung sind nachstehende Pflichtige :
1s Johann Jakob Wilhelm von Walldorf

mit Loos - Nro . 64 und
2 ) Georg Adam Olbert von Beierthal mit

Loos - Nro . 157
nicht erschienen ; dieselben werden daher aufge¬
fordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
widrigenfalls sie als Refractairs erklärt und die
im Gesetze vom 5 . October 1820 ( Reg . Blatt

von demselben Jahre , Nro 15 ) angedrohte Strafe

gegen sie ausgesprochen werden wird .
Wiesloch

'
, den 27 . December 1841 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Beck .

( 1 ) Karlsruhe . sConscriptionspflichtige .^
In der Aushebungstagfahrt für die ordentliche
Conscription pro 1842 sind die Conscriptions -

pslichtigcn
Karl Eduard Pfau , Loos - Nro . 56 ,
Ludw . Wilhelm Georg Otto Friedrich Kreuz -

baucr , Loos - Nro . 78 ,
Ludwig Leopold Schneider , Loos - Nro . 80 ,

Karl August Abois Gras , Loos - Nro . 89 ,
Wilhelm Hock , Loos - Nro . 99 , und
Sebastian Michael Johann Kramer , Loos -

Nro . 136 ,
sämmtlich von hier , ungehorsam ausgeblieben .
Sie werden hiermit aufgefordert , sich binnen
sechs Wochen um so gewisser hier zu stellen und
sich über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen , als
sonst unter Ausschluß mit ihrer Verantwortung
gegen sie die gesetzliche Strafe als Refractairs
erkannt würde .

Karlsruhe , den 5 . Jänner 1842 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .
Rheinbischofsheim . »Vorladung Miliz -

pflichtiger . ^ Oie zur Conscription für das Jahr
1842 gehörigen Milizpflichtigcn , welche zum
activen Dienst verspielt haben , aber abwesend
sind , nämlich :

Loos - Nro . 35 , Joseph Kahn mann von
hier , und

Loos - Nro . 22 , Jakob Georg Weislogel
von Holzhausen ,

werden hiemit aufgesordcrt , sich bis zum 1 . April
k. I . dahier zu stellen und ihre Abwesenheit zu
verantworten , da sic andernfalls der Refraction
schuldig erkannt , in die gesetzliche Geldbuße ver -

urthcilt und , vorbehaltlich ihrer persönlichen
Bestrafung auf den Bctrctungsfall , ihres Ge -

meindcbürgerrechts für verlustig erklärt werden

sollen .
Rheinbischofsheim , den 28 . December 1841 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Jägerschmid .

Breisach . »Aufforderung und Fahndung .)!
Hubert Kreuzberger ,

"Weber von Winzeln ,
Königlich Württembergischc » Obcramts Obern¬

dorf,
'

der sich am 23 . v . M . heimlich aus seinem
Dienste zu Burkheim entfernt hat , ist des

Diebstahls eines blauen Uebcrhemdes und eines

Betrugs beschuldigt , und wird aufgesordcrt , sich
dahier

'
binnen vier Wochen zu verantworten ,

widrigens nach Lage der Akten erkannt würde .
Zugleich wolle auf denselben gefahndet und

derselbe im Bctretungsfalle anher eingeliefert
werden , zu welchem Behuf « das Signalement
beigcfügt wird .

Breisach , den 3 . Jänner 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt :

Ähinger .
Signalement . Alter : 21 Jal -re ; Größe :

5 ' ; Statur : schlank ; Gesicht : schmal ; Haare :

schwarzbraun ; Stirne : gewöhnlich ; Augenbrau -



17 -
ncn : braun ; Nase : mittler ; Wangen : voll ;
Mund : gewöhnlich ; Zähne : gut ; Kinn : rund ; :
Leine : gerade ; besondere Kennzeichen : keine. j
Er trug wahrscheinlich das entwendete blaue >
Ueberbemd, das ohne Kragen , nur rund aus- !
geschnitten und ohne Brustschlitz, am Halse hin
roth eingefaßt ist , und auf den Achseln rothe
Blättchen und an den Aermel - und Seiten -
näthen weiße Schnüre aufgenäht hat. l

Kork . (Diebstahl. ^ Am 24 . November v . I . j
wurden von einem Wagen in Dorf Kehl fol- j
gcnde Gegenstände entwendet : !

1 ) Ein zweischläfriges Deckbett von weißem j
Barchent mit einem Ucberzug von blau
gestreiftem Baumwollenzcug , im Werth '
von 8 fl . 6 kr . !

2) Ein Schulterkissen von demselben Zeug j
mit einem Ucberzug von rotb gestreiftem !
Kölsch , 2 fl .

' ' !
3 ) Ein neues hänfenes Hemd , 2 fl . 42 kr . ;
4 ) Ein Paar alte , blaue , baumwollenzeugene |

Hosen , 30 kr . !
5 ) Ein alter Wams von blauem Zwilch, 24 kr . -
6 ) Ein Paar Fischerhandschuhe, 24 kr.
7) Ein großer zwilchener Bettsack, 48 kr.

Außer diesen Gegenständen wurden dem Fuhr¬
mann ein Paar Holzschuhe und ein blauer
Regenschirm entwendet. j

Dies wird zur Fahndung auf das Entwendete
und den Thäter bekannt gemacht.

Kork , den 6 . Jänner 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Neubronn .
Bretten . fAufforderung. s Am Montag den

13 . d . M . wurde in der Frühe neben dem Hause
des Lederhändlers Joseph Münzesheimcr von
Menzingen ein nicht gezeichneter Salzsack und
ein altes Pflugsech gefunden . Lezteres hat da ,
wo es mit der Kette befestigt wird , einen Haken ,
und oben sind auf der Seite des Eisens die
Buchstaben M. D . F . eingeschlagen . Da der
Eigenthümer dieser beiden Gegenstände , welche
sich diesseits in Verwahrung befinden, unbe¬
kannt ist , so wird derselbe aufgefordert , sich zur
Empfangnahme derselben zu melden. Zugleich
werden die Polizeibehörden ersucht , den Eigen¬
thümer oder den Schmied , welcher das Sech ge¬
fertigt hat , wo möglich auszumitteln , und hieber
die Anzeige zu machen.

Bretten , den 23. December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dietz.

Wolf ach. ^Bekanntmachung .^ Für die durch
Brand verunglückten Bewohner des vormaligen
Städtchens Fürstcnberg wurden durch eine vor¬
genommene Cvllecte im diesseitigen Amtsbezirke
nachverzeichncte Unterstützungsbciträge geleistet
und dem Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamte
Hüfingen zur zweckinäßigen Verwendung über¬
sendet :

Aus den Gemeinden Bergzell und Schenken¬
zett (einschließlich 2 fl. 42 kr . von Apotheker
Schilz zu Alpirsbach ) . . . 27 fl . 42 kr .

Gemeinde Einbach . . . 74 - 50
- Kallbrunn . . 62 - 46
- Kinzigthal . . 11 - 44 -
- Oberwolfach . . 20 - 54
- Rippoldsau . . 9 - 57
- Schapbach . . 60 - 1
- Wolfach , Stadt 84 - 10 ^ -
- » Schifferschaft 54 - —

Von den Schulkindern
zu Wittichen . . . . 1 - 35

— : - 407 fl . 39 '/, kr.
Wolfach , den 9 . Jänner 1842.

Größt) . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fernbach .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Krautheim
( 1 ) zwischen der Großh. Domainenverwaltung

Krautheim und der Gesammtheit der Zehntpflich¬
tigen zu Affumstadt ;

im Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) des dem Grundherrn von Schaumburg

zu Gaisbach auf der Gemarkung Stadelhofen
zusstehenden Zel -ntens ;

im Bezirksamt Bretten
(3) zwischen der Großherzoglichen Domainen-

verwaltung Unteröwisheim und der Gemeinde
Bahnbrücken ;

im Bezirksamt Blumenfeld
(3) des der Grundherrschaft Binningen auf

der Gemarkung Storzeln zustehenden Zehntens.
Alle Diejenigm , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenftück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge-
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
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lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich , lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

( 1) Blumcnfeld . fPräclusiv - Erkenntnis
Nachdem auf das Zehntablösungskapital , wel¬
ches die Zchntpflichtigen von Mühlhausen an den
Freiherrn von Hornstein zu Biethingen zu be¬
zahlen haben , der öffentlichen Aufforderung
vom 29 . September v . I . ungeachtet , keine An¬
sprüche erhoben worden sind , so wird das an¬
gedrohte Präjudiz nunmehr als eingetreten er¬
klärt . Blumenfeld , den 7 . Januar 1842 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Bauer .

(3 ) Stockach . jPräclusiverkcnntniß .^ Nach¬
dem sich auf die diesseitige öffentliche Auffor¬
derung vom 15 . April v . J . Nro . 7466 , im
Betreff der Ablösung des landesherrlichen Zehm
tens auf der Gemarkung Liptingen , Niemand
gemeldet hat, , so werden alle Diejenigen , welche
dennoch Ansprüche auf diesen Zehnten zu machen
glauben , lediglich an den Zehntberechtigten ver¬
wiesen .

Stockach , den 27 . Decembcr 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein.
(2 ) Ueberlingen . fPräclusiv - Erkenntnis

Nachdem auf das Zehntablösungskapital , welches
die Zchntpflichtigen zu Bambergen an die Großh .
Domaincnvcrwaltung Mccrsburg zu bezahlen
haben , der öffentlichen Aufforderung vom 21 .
April l . I . ungeachtet , bisher keine Ansprüche
erhoben worden sind, wird das angcdrohte Präju¬
diz nunmehr als eingetreten erklärt .

Ueberlingen , den 22 . Dcceinber 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Blei bi mH aus .

(2 ) Oberkirch . l Ptäclusiv - Erkenntniß . f
Da ungeachtet der diesseitigen Aufforderung vom
26 . August d . J . Niemand Ansprüche auf das
Ablösungskapital des dem Freiherr « v . Schauen¬
burg zu Mcrzhaustn auf der Gemarkung Erlach
zustchendcn Henzehntes erhoben hat , so werden
Diejenigen , welche solche zu machen gedenken ,
nunmehr lediglich an den Zehntberechtigten ge¬
wiesen .

Oberkirch , den 28 . Dcceinber 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Häfelin .
( 3 ) Rastatt . jDie Ablösung des ärarischen

Zehntens auf Elchesheimer Gemarkung betr . ŝ
Nachdem auf die Aufforderung vom 28 . Februar

1838 keine Ansprüche geltend gemacht worden
sind , so werden solche hiermit lediglich an den
Zehntberechtigten gewiesen .

Rastatt , den 26 . Dcccmber 1841 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Schaaff .
( 3 ) Rastatt . fDie Ablösung des ärarischen

Zehntens auf Würmershcimer Gemarkung betr . j
Nachdem auf die Aufforderung vom 14 . Juni
1838 keine Anmeldung erfolgt ist , so werden
etwaige Ansprüche auf oben genannten Zehnten
hiemit lediglich an den Zehntberechtigten gewiesen .

Rastatt , den 26 . Decembcr 1841 .
Großherzoglichcs Oberamt .

S ch a a ff .

( 1) Karlsruhe . sAufforderung .^ Am 12 .
Decembcr v . Z . wurde auf dem Wege von der
Infanterie - Kaserne zu Karlsruhe bis nach Mühl¬
burg von einem Soldaten ein gewöhnliches In¬
fanterie - Bajonett angeblich verloren ; der Finder
desselben wird aufgcfordert , solches bei der
nächsten Civilbehörde zur Einsendung anher ab¬
zuliefern . Karlsruhe , den 9 . Jan . 1842 .
Der Commandeur des Leib - Infant . Regiments .

V . I . Colle , Oberst .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l d e n l i q u i v a t i o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstcllungs - und Vorzugsvcrfahrcn angeordnctcn
Tagfahrt , bei Vermeidung dcS Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismittel , zci bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegcrs , GläubigerausschuffcS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichtcrscheincnden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Brcttcn
(3 ) von Ruith , an den in Gant erkannten

Mehlhändler Johann Wolf , auf Mittwoch den
26 . Januar 1842 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .
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( 1) von Brctten , an den in Gant erkannten

Tuchmacher Maier Ettlinger , auf Donnerstag
den 3 . k. M . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Gerichtskanzlei . — Aus dem
Bezirksamt Bühl

( 3 ) von Bühl , an den in Gant erkannten
Schloffermeiftcr Anton Hahn , auf Donners¬

tag den 20 . Januar 1842 , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Kork

( 1) von Stadt Kehl , an den in Gant er¬
kannten Wagner Willibald Sailer , auf Don¬

nerstag den 10 . Februar d. I . , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) von Renchen , an den in Gant erkannten

Handelsmann I . W . Fischer , auf Montag
den 28 . Februar d . I . , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

(3 ) Freiburg . sGläubiger - Aufsordcrung . ^
Die Georg Hdllstab ' s Eheleute von Hugstetten
sind gesonnen , mit ihren Kindern nach Nord¬
amerika auszuwandern .

Alle Diejenigen , welche Forderungen an die¬

selben zu machen haben , werden zu deren An¬

meldung in der auf Mittwoch den 19 . Jänner
1842 anberaumten Schuldenliquidationstagsahrt
dahier mit dem aufgefordert , daß ihnen sonst zu
ihren Forderungen nicht mehr verholfen werden
könnte . !

Freiburg , den 24 . December 1841 .
Großhcrzogliches Landamt .

Wetzel .

Mundtodt - Erklärungen und
E n t n > ü n o i g u n g e n .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im e >ftcn Grad
für mundrodt erklärten und entmündigten Per - >

sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben j
contrahirr werden . — Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1) von Gamshurst , dem Alois Kistner ,

welcher wegen Verichivendung im ersten Grade
für mundrodt erklärt und ihin der Bürger und
Lauer Georg Braun von da als Beistand auf¬
gestellt wurde . — Aus dem

^üezirksamt Bühl
( 1 ) von Affenthal , dem ledigen Anton Bender , !

welcher im ersten Grade mundtodt erklärt und j
ihm in der Person des Stephan Vollmer von
da ein Beistand aufgestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Kenzingen
( 1 ) von Niederhausen , der ledigen Maria Anna

Pflieger , welche wegen Geistesschwäche enr »
mündigt und unter Curatcl des Gemeinderaths
Fridolin Franz daselbst gestellt wurde .

( 1 ) von Niederhausen , der M . Anna Merklin ,
Wittwe des verstorbenen Joseph Pflüger , welche
wegen Geistesschwäche entmündigt und unter
Curatel des Altgemeinderaths Mathias Fleck von
dort gestellt wurde . — Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1) von Odenheim , dem Franz Peter Pfeiffer ,

welcher wegen Alters - und Geistesschwäche ent¬
mündigt und unter Beistandschaft seines Tochter -
manncs Baptist Stricker gestellt ßwurde . —

E r b v o r l a d u n q c n .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibcscrbcn sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ibr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgclicsert werden . — Aus dem

Bezirksamt Konstanz
(1 ) von Allensbach , Joseph Anton Meister ,

welcher schon seit dem Jahre 1828 von Hause
abwesend , ohne daß sein Aufenthalt bekannt ist ,
dessen ihm angefallenes elterliches Vermögen in
4060 fl . 47 kr . besteht . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) von Stadelhofcn , Johann Adam Studer ,

unehelicher Sohn der verstorbenen Agnes geborne
Panther , welcher sich vor ungefähr 63 Jahren
zum französischen Militär anwcrben ließ und
seither keine Nachricht von sich gegeben hat , dessen
ihm zugefallenes Vermögen in 400 fl . besteht .

( 1 ) von Haslach , der ledige Schncidcrgeselle
Joseph Meier , welcher sich vor 17 Jadren von
Hause entfernt und seither keine Nachricht von
sich gegeben hat , dessen Vermögen in 335 fl .
51 kr. bestellt . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(2 ) von Wolfach , Philipp Bölschner , wel -

cher nach Sabatisch in Ungarn ausgewandert ist
und seit dem Jahre 1793 keine Nachricht mehr
von sich gegeben hat , dessen unter Pflegschaft
stehendes Vermögen 156 fl . 52 kr . beträgt . —
Aus dem

Bezirksamt Kenzingen
(2 ) von Wyhl , Johann Georg Huber und

Michael Huber , der Erstere seit 1790 und der
Zweite seit 1830 von Hause abwesend , welche
seither keine Nachricht von sich gegeben haben .
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(3 ) Rastatt . sGläubigervorladung . ) Kreuz -
wirth Karl Geck von hier hat heute dahier
erklärt , daß er außer Stande sei , jetzt alle seine
Gläubiger zu befriedigen , und hat er die Bitte
gestellt , zur Abwendung der Gant gerichtlich
einen Nachlaß - und Srundungsvergleich zu ver¬
suchen .

Zu solchem haben wir nun Tagfahrt auf
Samstag den 22 . Januar 1842 , Vormittags
8 Uhr , angeordnet , und werden hiezu sämmtliche
Gläubiger des Karl Geck mit dem Anfügen
hierher vorgeladcn , daß rücksichrlich eines Stun¬
dungsvergleichs der Nichterscheinende als der
Mehrheit beistimmcnd angesehen werde .

Rastatt , den 21 . Deccmber 1841 .
Großherzogl . Oberaml .

Kucnzer .

(3 ) Waldshut . sAufgehobene Mundtodt -
Erklärung .^ Die am 14 . Oktober 1830 sub
No . 15808 gegen Wendelin Herzog von Gurl -
weil ausgesprochene Mundtodt - Erklärung wird
wegen erfolgter ernstlicher , anhaltender Besserung
wieder aufgehoben .

Waldshut , den 20 . Deccmber 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Drcyer .

(2 ) Karlsruhe . sAufforderung . j In Sachen
detz Flößers Joseph Armbrustcr zu Wolfach ,
Kläger gegen den Pionier Valentin Kumli von
dort , wegen Forderung , hat der Kläger vor
Unterzeichneter Stelle folgende Klage erhoben :

--Der Beklagte bezog vom Kläger vom 1 .
Januar 1839 bis Ende Mai desselben Jahres
und weiter 9 Tage lang ini August 1839
Kost und Logis für den stipulirken Betrag von
10 fl . per Monat , und wurde somit in der
angebencn Zeit an den Kläger 53 fl . schuldig .
Diese Schuld l>at der Beklagte auf Anfor¬
derung von , 17 . Februar 1840 vor Großb .
Bezirksamt Wolfach und am 26 . April d . I .
abermals anerkannt , u . Zahlung versprochen . --

Das Petitum geht dahin :
« Daß der Beklagte für schuldig erklärt werde ,
die Summe von 53 fl . nebst 5 Proccnt Zins
vom 17 . Februar 1840 , oder wenigstens vom
Tage der öffentlichen Vorladung an , binnen
14 Tagen an den Kläger zu bezahlen und
die Kosten zu tragen . «

Der Beklagte , welcher seit dem Monat Juli
d . I . desertirt ist und sich auf flüchtigem Fuße
befindet , wird hiermit öffentlich aufgefordert , sich
auf vorstehende Klage binnen 2 Monaten ander

! vernehmen zu lassen , unter Androhung des
! Rechtsnachtheiles , daß , im Falle die Vernehm -
j lassung in der bestimmten Zeit anher nicht ' abge¬

geben wird , auf weiteres Anrufen des Klägers
der thatsächliche Vortrag der Klage für einge -

i standen und jede Schutzrcde des Beklagten für
; versäumt erklärt werden soll .
! Karlsruhe , den 15 . December 1841 .

Commando . der Artillerie - Brigade .
! v . Lassollaye .

I Karlsruhe . sAufforderung .^ In Sachen
des Rechtspraktikanten Burger zu Wolfach ,
Klägers gegen den Pionier Valentin Kumli

i von dort , erhob der Kläger vor Unterzeichneter
i Stelle folgende Klage:
j --Der Beklagte habe von ihm am 1 . Octbr .
! 1838 ein Darlehen von 33 fl . erhalten , und
i ihm über den Empfang dieses Darlehens am

16 . Februar v . I . eine Schuldurkunde aus¬
gestellt , und in derselben zugleich 4 Prvcent

I Zins zu zahlen versprochen . --
- Das Klagbegchren ist :
^ " Den Beklagten unter . Verfällung in die
! Kosten zu vcrurtheilen , binnen 14 Tagen die
> Summe von 33 fl . nebst 4 Procent Zins
j . vom 16 . Februar 1840 an den Kläger zu
j bczahlcn . "
j Da der Beklagte desertirt ist und sich somit

auf flüchtigem Fuße befindet , so wird derselbe
; öffentlich vorgeladcn , seine Verncbmlassung auf
> obige Klage binnen 2 Monate » anher abzugebcn ,
! unter Androhung des Rcchtsnachthcilcs , daß im

Falle der Nichtabgabe der Vernehmlassung auf
j weiteres Anrufen des Klägers der thatsächliche
i Vortrag der Klage für cingcstanden unh jede
j Schutzrede detz Beklagten für vcrsäuuit erklärt

j werden soll .
i Karlsruhe , den 15 . Deccmber 1841 .
| Commando der Artillerie - Brigade .
: v . Lassollaye .

j ( 1 ) Freiburg . sAuffordcrung . 1 Freiherr von
j Schauenburg , chcvor in Mcrzhausen , jetzt in
l Freiburg , hat bei dem diesseitigen Amte um
j Bewirkung des Strichs - in dein Unlcrpsandsbuch
> zu Merzhauscn
, -- der für die Fräulein Johanna und Karotina
! von Bollschwci ! unterm 12 . September 1825
j sub Nro . 138 auf bas damals dem Freiherr »
j von SchautnbUrg eigcnthümlich zugehörig ge -
j wesene Schloß und Güter in Merzhaustn
I eingetragenen Forderung per 4000 st. nach .
! gesucht . --
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Da nun die beiden Gläubigerinnen mit Tod
abgegangen und ibre allenfallsigcn Rechtsnach¬
folger nicht hinlänglich bekannt sind , so werden
auf Ansuchen des Freiherrn von Schauenburg
alle Diejenigen , welche auS dem erwäbnten
Pfandeintrage Rechte in Anspruch nehmen zu
können sich befugt erachten , hiemit gerichtlich
aufgcfordcrt , ibre Ansprüche innerhalb 4 Wochen
bei Vermeidung des Rechksnachthcils geltend zu
machen , daß sonst ihre Ansprüche als erloschen
angesehen und die Streichung des obigen Eintrags
in dem ttnterpfandsbuch verfügt wird .

Freiburg , den 8 Januar 1842 .
Großberzogliches Landamt .

Wctzel .

( 1 ) Pforzheim . fAufforderung . ^ Unterm
30 . v . M . verkaufte Johann Georg Seemann
von Dietenhausen an Friedrich Roth daselbst
1 Viertel 10 Ruthen Acker auf dem Jhl, . neben
Michael Kieß und dem Nötrjuger Weg , um
80 fl . , welchem Kaufe aber der Gcmcinderakb
wegen mangelnder Rechts - Urkunde die Gewäh¬
rung versagte . Auf Antrag der Interessenten
werden daher Alle , welche Ansprüche auf dieses
Grundstück zu haben glauben , aufgcfordcrt , die¬
selben binnen 2 Monaten von heute geltend zu
mache », widrigenfalls ibre Ansprüche im Vcrhält -
niß zum jetzigen Erwerber verloren geben würden .

Pforzheim , den 2 . Jan . 1842 .
Großberzogliches Obcramt .

Deimling .
*

Gernsbach . sBckanntmachung . f Zimmer -
meifter Johann Heller von Forbach , dessen
Vorhaben , eine Oehlmühlc und Hanfreibe an
der Scrsbach zu errichten , bereits im Anzcige -
blatt vom 27 . Oktober v . I . verkündet wurde ,
will nun sein Werk weiter unterhalb der Sers -
bachbrücke auf einem neu erkauften Wiesenstück
von 27 Ruthen errichten , weßhalb etwaige
Einsprachen dagegen binnen 14 Tagen bei dem
Bürgermeister in Forbach cinzureichcn sind .

Gernsbach , den 4 . Januar 1842 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Oehl .
( 1 ) Freiburg . sGläubiger - Vorladung . ĵ

Matthäus Siegel von Hugstetten beabsichtigt ,
mit seiner Familie nach Nordalnerika auszu¬
wandern . Es werden daher dessen Gläubiger
aufgefordert , ihre Ansprüche in der auf

Mittwoch den 26 . d . M . ,
Vormittags 9 Ubr , anberaumten Schulden -
kiquidations - Tagfabrt um so gewisser geltend zu

machen , als man ihnen sonst zu ihren Forder¬
ungen nicht mehr verhelfen könnte .

Freiburg , den 7 . Januar 1842 .
Großherzoglichcs Landamt .

Wetzet .
( 1 ) Bruchsal . sAufforderderung . ĵ Di «

Testaments - Erben des verlebten Pfarrers Joh .
Baptist Lenz in Mingolshcim haben die Erb¬
schaft nur mit der Vorsicht des Erbverzcichnisses
angetretcn . — Es werden daher alle Diejenigen ,
welche an dessen Verlaffcnschaftsmasse Ansprüche
geltend machen wölken , aufgefordert , solche

Freitag den 28 . d . M .
vor dem Distrikts - Notar Dich auf dem Rath¬
hause zu Mingolshcim entweder in eigener Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte unter Vorlage
der Bewcisurkunden anzumelden und richtig zu
stellen , widrigenfalls den Nichterscheinenden ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erb¬
schaftsmasse erhalten werden , welcher nach Be¬
friedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen ist .

Bruchsal , den 5 . Januar 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Berg .

K a u f > An t r ä g e .
Gernsbach . sHolzversteigerung .^ Donners¬

tag den 13 . und Freitag den 14 . d . M . werden
aus den Domaincnwald - Distrikten Rohrbronn
und hinterer Haubenkopf des Forstbezirks Rothen¬
fels durch Bezirksförster von Kagcneck versteigert
werden :

4 Stämme eichenes Nutzholz .
65 >' buchenes u . haiybuchenes ditto .
11 » tannenes Bauholz .
25 Stück tannene Stangen .

210 Klafter buchenes Scheitholz .
2 1/ 4 -- eichenes und forlenes Scheitholz .

90 » buchene Prügel .
2 -- eichene do .

15825 Stück Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeden Tages früh «

9 llhr auf dem neuen Weg am Bärloch .
Gernsbach , den 4 . Jan . 1842 .

Großherzogliches Forstamt .
v . Kettner .

Achern . sHolzversteigerung .s Aus den Do -
mainenwaldungen des Forstbezirks Steinbach ,
Distrikte

'
Pburg und Pbcrst , werden durch den

Bezirksfdrster Bechmann nachstehende Holz¬
sortimente versteigert :
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221 Stämme tannene * Bauholz .
47 Stück tannene Sägklötze .

4 » buchene Nutzholzklötze.
176 " tannene Stangen .

94 Klafter buchenes Scheiterholz .
2 % " lindenes ditto .

79 " tannenes ditto .
12 4 " buchenes Prügelholz .
17 % - gemischtes ditto .

24VV Stück buchene Wellen .
5060 » gemischte do .

Die Stämme , Klötze , Stangen und die Wellen
werden am 19 . und das Klafterholz am 20 . d . M . ,
jedesmal frühe 8 Uhr , der Steigerung ausge -

gesetzt , und ist die Zusammenkunft hiezu im

Gasthause zum Stern in Steinbach .
Achcrn, den 4 . Januar 1842 .

Großherzogliches Forstamt .
CH . Eichrodt .

Gernsbach . sHolzversteigcrung .) Aus Do -

mainenwaldungen der Bezirksforstei Baden wer¬
den folgende Holzsortimente durch Bezirksförster
Kißling versteigert werden :

Dienstag den 18 . Januar ,
m den Distrikten Bienwald u. Silbergrubenrück :

98 34 Klafter buchenes Scheitholz .
5 1/ > " eichenes ditto .

105 " tanneneS ditto .
30 4 " buchenes Prügelholz .
12 " tannenes drtto .
33 Vi " buchene und tannene Klötze.

20825 Stück Reißwellcn .
Mittwoch den 19 . Januar ,

in den Distrikten Breitasch und Ebcrsteinburger
Schloßberg :

231 1, 2 Klafter buchenes Scheitholz .
13 »> tannenes ditto .
55 " buchenes Prügelholz .

3 " tannenes ditto .
67 » buchenes u. tannenes Klotzholz .

9175 Stück Reißwcllen .
Donnerstag den 20 . Januar ,

i » den Distrikten Ohl und WolfsbronNenklamm :
5 tannene Sägklötze .
5 do . Bauholzstämme .

23 Stämme Nutzholz - Eichen.
53 Klafter buchenes Scheitholz .
27 '4 « birkenes und eichenes ditto .
11 >4 tannenes ditto .
65 '4 " buchenes Prügelholz .
14 34 " tannenes ditto .

3 % . . Klotzholz .
10625 Stück Reißwellcn .

Die Zusammenkunft ist jedesmal frühe 9 Uhr ,
und zwar den ersten Tag auf dem Schlöffe zu
Baden , den zweiten Tag am Haferacker unterhalb
Ebersteinburg und den dritten Tag bei der Jäger¬
tanne . Gernsbach , den 7 . Januar 1842 .

Großhcrzogliches Forstamt .
v. Kettner .

Gernsbach . sHolzversteigerung .^ Montag
und Dienstag den 17 . und 18 . d . M . werden aus
Domainenwaldungen des Forstdezirks Rothenfels
durch Bezirksförster v . Kageneck folgende Hölzer
versteigert werden :

1 . Im Eichelberg :
1 Nuhholzeiche .

17 Nutzholz - Birken und Hainbuchen .
12 '/ 2 Klafter buchenes Scheitholz .

2 » eichenes ditto .
5 Y2 « buchenes Prügelholz .

161 " gemischtes Birkenholz .
830 Stück birkene Rcifstangen .

2 . Im Langenbusch :
3 Nutzholz - Eichen und Buchen .

101 Baumstützen .
194 birkene Reifstangen .

'4 Klafter Spcrrtröge .
65 34 " aspenes u. birkenes Prügelholz .

Die Liebhaber können sich jeden der obigen
Tage frühe 9 Uhr am neuen Weg iin Langen¬
busch einfinden .

Gernöbach , dm 8 . Januar 1842 .
Großherzogl . Forstamt .

v . Kettner .

( 1 ) Karlsruhe . ( Bauplatz - und Garten ,
Versteigerung .^ Auf Antrag der Erben des ver¬
lebten Friedrich Glaßner und der verlebten

Jakob Glaßner 's Wittwc werden
Donnerstags den 27 . d. M . ,

Nachmsttags 3 Uhr , im Gasthause zum Kaiser
Alexander dahier folgende Liegenschaften zu Eigen¬
thum versteigert :

Sechs Viertel Acker ( Bauplatz ) im Sommrr -

strich , neben Schloffermeistcr Römhild und dem

Landgraben ; sodann
ein halber Morgen Garten in den Neubrüchen ,

zweite Gewann , neben dem Stollbedienten Deng
und Zimmermcister Blcssing .

Für daS letzte Güterstück erfolgt der Zuschlag
sogleich, wenn der SchätzungSpreis oder darüber

geboten wird .
Karlsruhe , den 6 . Januar 1842 .

Großherzogl . StadtamtSrevisorat .
G . Gerhard .
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( 1 ) Karlsruhe . sHauSversteigerung .) Auf
Antrag der Erben des verlebten Lazarus Etklinger
dahier werden

Montags derl 31 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Haufe Nro . 75 der

langen Straße folgende Liegenschaften zu Eigen¬
thum versteigert :

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der langen
Straße Nro . 75 , neben Ankerwirth Groos und
Leon Seligmann .

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Zährin¬

ger - Straße Nro . 10 , neben Hofgerichts - Advokat

Etklinger und Zcughaussceretär Demmler .
Sodann zwei Synagogenstühle .

Die Plätze der beiden Häuser stoßen aufeinander .
Karlsruhe , den 7 . Jan . 1842 .

Großhcrzogl . Stadtamksrevisorar .
G . Gerhard .

(2 ) Karlsruhe . sHausvcrsteigerung . j Auf
Ableben des hiesigen Burgers und Bierbrauers

Wilhelm Sautter wird , dem Anträge des Vor¬
mundes seiner minderjährigen Kinder gemäß ,
das zu seinem Nachlasse gehörige , unten be¬

schriebene Wohnhaus sammt Zugehörde , und

zwar in dem zu versteigernden Locale selbst ,
Donnerstag den 20 . Januar 1842 ,

Nachmittags 3 Uhr , der Tbeilung wegen , öffent¬
lich versteigert .

Beschreibung des Wohnhauses sammt
Zugehörde .

Ein zweiftöckigtes , in der Waldhornstraße ge¬
legenes Wohnhaus Nro . 39 mit einem , zu
Wohnungen eingerichteten Seitenbau , und einem
Seitenbau , worin sich Wohnungen , Brauerei -

Einrichtung und Pferdstallungen befinden , zwei
gewölbte und ein Balkenkellcr , ein Schweinstall ,
eine Kegelbahn und ein Hof mit zwei Eingängen ,
einen von der Waldhornstraßc , de» andern von
der neuen Zähringcrstraße , einerseits Maurer

Kiefer , anderseits Graveur Gumprich .
Karlsruhe , am 27 . Dceember 1841 .

Großherzogliches Stadtamtsrevisorar .
G . Gerhard .

( 3 ) Ottersweicr , Amts Bühl . sLiegen -

schaftsversteigerung . j In Folge geel >rtcr amtlicher
Verfügung vom 20 . September , Nro . 20253 ,
werden dem . Peter Nock von Lauf im Voll¬
streckungswege am Dienstag den 18 . Jänner ,
Morgens 8 Uhr , auf dem Rathhause dahier
folgende Liegenschaften init dem Bemerken öffent¬
lich versteigert , daß der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis und darüber geboten wird .

1) Ein und eine Viertels - I .euch Acker in
der Lerchenbühnd im Aspich , einerseits Christian
Murgcnthaler , anderseits Nikolaus Reck .

2 ) Eine Icuch Acker allda , einerseits Michael
Schemel , anderseits Simon Reck.

Ottersweier , den 30 . December 1841 .
Bürgermeisteraint .'

Weber .

( 2 ) Spielberg , Oberamts Durlach . iHvlz -

versteigerung .f Die hiesige Gemeinde läßt am

Donnerstag den 20 . Januar 1842
in ihrem Gerneindswaldc 27 zu Boden liegende
Eichstämme , welche zu Holländer - und Bauholz
geeignet sind , gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
öffentlich an den Meistbietenden versteigern . Die

Zusammenkunft am Steigerungstag ist Vor¬

mittags 10 Uhr auf dem Rathhause , von wo
aus man die Stcigliebhaber in den Wald be¬

gleiten wird .
Spielberg , den 26 . December 1841 .

Das Bürgermeisteramt .
Lichtenfcls .

(2 ) Berg Hausen , Obcramts Durlach .

sStammholzversteigerung . s Bon Seiten hiesiger
Gemeinde werden Montag den 17 . d . M .

129 Stück Holländerklötze
öffentlich versteigert , wozu die Liehabcr mit

dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu¬
sammenkunft Morgens halb 9 Uhr ain hie¬

sigen Rathhaust ftartfindct .
Berghausen , den 4 . Januar 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Mußgnug .

(2 ) Söllingen , Oberamts Durlach . sHol -

länder - , Bau -
'

und Nutzholzklötzcversteigerung . j

Dienstag den 18 . Jänner d . I . werden zufolge
des Hiebsplans in dem hiesigen Gemeindswalde
92 zu Boden gefällte eichene Holländer - , Bau -

und Nutzholzkldtzc in öffentlicher Steigerung
verkauft .

Die Steigcrungslicbhaber haben sich am ob-

gedachten Tage Morgens 9 Ubr am hiesigen
Rathhause einzufindcn , von wo man dieselben

auf Ort und Stelle begleiten wird .
Söllingen , den 3 . Jänner 1842 .

Bürgcrrneisteramt .
Weis . vckt. Repple ,

Rthsschrbr .
( 2 ) Bruchsal . sHausversteigerung .f Aus

der Gant des Handelsmanns Prestinari von hier
werden Dienstag den 25 . Jänner 1842 , Abends
7 Ubr , im Wirthsbause zum Wolf dahier
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9 Ruthen 92 Schuh Haus am Marktthor,
neben Mehlhändler Göll und Johann Adam
Gutsch ,

öffentlich zu Eigcnthum versteigert und endgültig
zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis und
darüber erzielt wird.

Bruchsal , den 17. December 1841 .
Bürgermeisteramt.

A . A.
A . Gollingcr .

( 1 ) Oberkirch . sLiegcnschafts-Versteigerung .s
Aus der Gantmasse des Joseph Bürg , Weber
von hier , werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 22. v . M . Nro . 32142 und auf
Antrag des Gläubigcrausschusses am Donners¬
tag den 27. d . M>, Nachmittags 2 Uhr , im
Gasthaus zum Greifen dahier folgende Liegen¬
schaften zu Eigenthum versteigert :

1 ) Ein zweistöckigtes von Riegeln erbautes
Wohnhaus mit Keller sammt dem dabei be¬
findlichen leeren Platze , in der Stadt dahier
auf dem Exercicrplahc gelegen , neben Joseph
Tussin und Christian Schrcmpp's Wiktwc . Die
Hofraithe mit dem leeren Platze hat ungefähr
14 Ruthen Flächengehalr .

2 ) Ungefähr 9 Rutlien Gcmüsgarten, im
äußern Stadtgraben gelegen , neben Sebastian
Fies und Joseph Tussin .

3) Ungefähr 11 Ruthen Gcmüsgarten, in
diesseitigem Fecnach gelegen, einers. die Skadt-
gemeinde, anders, die Gemarkung Fel nach .

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Oberkirch , den 3 . Jan . 1842 .
Das Bürgermeisteraink .

Kappte r.
vdt. F . A . Braun .

B e k a n n t m a ch « n g e n .
(2 ) Breiten . sOffene Actuarsstelle - 1 Bei

diesseitigem Amte ist eine Actuarsftelle mit einem
Gehalte von 450 Gulden erledigt, welche sogleich
oder nach einem Vierteljahre vergeben werden
kann. Diejenigen Scribenten, welche sich darum
melden wollen, haben sich an den Unterzeichneten
zu wenden.

Breiten , den 31 . December 1841.
Großherzoql . Bezirksamt.

Eichrodt .

(3) M ü h l b u r g . sOffene Gehülfenstelle.s
Durch den Austritt eines der diesseitigen Dienst-
gehülfen wird eine Gchülfenstclle , verbunden
mit einem jährlichen Gehalte von 500 sl . , welche
wo möglich bis zum 15 . Februar k . I . , läng¬
stens aber in 3 Monaten wieder besetzt sein muß ,
bei uns erledigt . Befähigte Bewerber wollen
ihre Anmeldungen , mit den erforderlichen Zeug¬
nissen versehen , in möglichster Bälde portofrei
dahier einrcichen .

Mühlburg , den 27. December 1841 .
Großherzogliches Hauptsteueramt Knielingen .
(1) Rappenau . sKapital auszulcihen .s Bei

Unterzeichneter Kasse können 400 fl. auf einen
Posten oder theilweise gegen doppelte gerichtliche
Versicherung Ende künftigen Monats allsgeliehen
werden . ,

"
L . Saline bei Rappenau, den 6. Jan . 1842.

Großherzogliche Hülfsfondskaffe .
G . Cr am er.

Offenburg . sVersteigerungszurücknahme .s
Die auf Samstag den 5 . Februar d . I . an-
gckündigte Versteigerung des Wohnhauses deS
Bäckers Michael Fischer von hier wird hiermit
zurückgenomme» .

Offcnburg , den 11 . Januar 1842 .
Bürgermeiftcramt.

Löffler , vdt. Kornmayrr.
Offenburg . sAnzciges In der Buchdruckerei

von I . Otteni sind Impressen zu
Gemeinde - Bedürfnisi - Gtats

mit sämmtlichen vorgcschricbenen Rubriken und
Unterabtheilungen , 4 Bogen stark, geheftet und
beschnitten, ü 8 kr . per Exemplar zu haben .

Gesuch .
Ein erst voriges Jahr in das Actuariats- In -

cipientenfach aufgenommener junger Mensch bittet ,
bei irgend einem Amte unterzukommen . Näheres
sagt die Redaction .

Höfliche Bitte.
Die Hochw . Wohllöblichcn Herren Dekane ,

Pfarrer und Schullehrer K. werden höflichst
gebeten , die Bestellungen auf die von mir in
dicstm Blatte angckündigten Messen bis Ende
d . M . an mich einscndcn zu wollen.

Engen , den 1 . Januar 1842.
Schullehrer I . B . Dufner .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .

I
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